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Der Kunsthistoriker Wilhelm Reinhold Valentiner war ab 1906
Assistent Wilhelm von Bodes am Kaiser-Friedrich-Museum sowie
am Kunstgewerbemuseum in Berlin. 1907 wurde er als Kurator
der kunstgewerblichen Abteilung des Metropolitan Museum nach
New York berufen. 1914 kehrte er als Kriegsfreiwilliger nach
Deutschland zurück. 1922 veröffentlichte er die erste
umfangreiche Monografie zu Georg Kolbe. 1924 wurde er
Direktor des Detroit Institute of Arts. Durch Valentiner sind Werke
Kolbes früh in amerikanischen Museen vertreten, u. a. ein Guss
seines „Tänzers Nijinsky“ in der Sammlung des Detroiter Instituts
of Art.
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